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Mit großherzoglich Badischem gnädigsten Priuilcgio .

Verordnung .
No . 4SZ2 . Die nur einmal erlaubte Lagerung der Transitgüter betr .

Mit Bezug auf die Finanzministcrialverfügung vom 8 . November 1825 und jene der
diesseitigen Stelle vom 6. Juni 1828 , No . 7874 , wird hiermit zur allgemeinen Kennt -
niß gebracht , daß nach einer Entschließung großh . Finanzministeriums vom 15 . Febr . d .
I . , No . 904 , künftig auch das öffentliche Lagerhaus in Donaueschingcn unter jene
gehöre , auö welchen ausnahmsweise die daselbst angekommenen und gelagerten Tran¬
sitgüter , wenn sie noch einmal im Lande gelagert werden wollen , gegen Ausstellung
einer Frachtkarte und gegen Erhebung des Transitzolls in ein anderes Lagerhaus abgege- .den werden dürfen . Karlsruhe den 15 . März 1831 .

Großherzogliche Steuerdirektion .
Cafsinon e .

V6r . 23 . Maler .

Bekanntmachungen .
[25 ] * Karlsruhe . (Diebstahl . ) In der

Nacht vom 14. auf den 15 . d . M . wurden
aus der Wohnung des Friedrich Haas zu
Nushcim nachbrschriebene Gegenstände mit¬
telst Einsteigcns entwendet :

1 zinnerne Msßkanne , auf welcher die
Buchstaben D . H . und verschiedene Verzie¬
rungen eingravirt sind ;

1 zinnerner Teller mit D . H , oder F . Z.
M. auf dem Rande bezeichnet;

1 Lichtstock von Zinn ;
Gegen 100 N geräuchertes Schweinefleisch ,

bestehend in 4 Schinken und 4 Seitcnstücken ;
60 K Schwingmehl ;
3 Sri . Gerste , nebst 1 Smri . mit Korn

vermischter Waizen ;
32 Ellen weiß und blau carorirter nock-

ganz neuer Kölsch ;
30 N neue Dettfcdern , nebst 3 weißleine -

ncn Säcken und einem Pülvenzug von Kölsch,worin die Federn enthalten waren ;
^ . 3 neue hänfene Leintücher ohne Zeichen ;1 werkenes Tischtuch ;

2 große steinerne Häfen mit 8 N Schwei¬
ne- und ungefähr 4 A Butterschmalz ;

2 K Kochsalz;
4 U Brennöl ;
80 Strange frisch gewaschenes werkcneS

Garn .
Dies wird zum Behufe der Fahndung

andurch öffentlich bekannt gemacht . Karls¬
ruhe den 21 . März 1831 .

Großh . Landamt .
v. Fischer .

Vdi . Guide .
Mannheim . Aus einem Privathause da¬

hier wurden die unten vcrzeichneten Gegen¬
stände entwendet , was wir zum Behuf der
Fahndung hiermit zur öffentlichen Kenntniß
bringen .
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Beschreibung der Gegenstände .
1 ) Ein Ringträger von weißen Perlenmut¬

ter mit rothsammtnen Kißchen und einen bronz -
gefaßtenDpiegelchen 3 — 4 Zoll in der Höhe .

2 ) Eine goldene Da -menuhr von der Größe
eines kleinen Thalers , mitgoldenem Zifferblatt
und römischen Zahlen , nebst einem stählernen
Ring und Haken , blau angelaufcn .

3 ) Ein Herren goldener Siegelring mit
einem Stein von lapis lazuli mit einem Wap¬
pen eingravirt , blaues Feld , silbernen Bal¬
ken und drei Sternen in dem Balken .

4) Ein goldener Ring mit einem Vergiß¬
meinnicht von blauem Stein . Mannheim
den 31 . Mar ; 1831 .

Großh . Stadtamt .
Söldner .

[27] * Mosbach . In der Nacht vom 10.
auf den 11 . d . M . wurden zu Hochhauscn
d . ei Fäßchen mit diesjährigem Zwetschgen¬
branntwein entwendet . Die Fäßchen sind
mit Holz gebunden . Das größte , 1 Eimer
2 Maß enthaltend , ist geeicht, und die Ei¬
che befindet sich neben dem Spundloch . Das
zweite enthält 13 bis 14 Maß , und ist oh¬
ne besonderes Zeichen . Diese beide Fäßchen
haben r ne runde Form . Das dritte Fäß¬
chen von ca . 10 Maß (altes Maß ) ist aber
von länglicher Form .

Sämmtliche Behörden werden ersucht, auf
die entwendeten Gegenstände und die Diebe
fahnden , und sie im Bclretungsfalle hierher
liefern zu lassen . Mosbach den 22 . März
1831 .

Großh Bezirksamt .
Dreyer .

[251 * Mannheim . Auf den Liegenschaf¬
ten des Zimmermeisters Philipp Heffle
hahier finden sich noch im Pfandbuche ein¬
getragen :

а . ein richterliches Unterpfand zum Besten
deS Holzhändlers Kasimir Käst sä
764 st. vom 23 . Jan . 1824 ;

б . ein solches vom 24 . Mai 1824 zum
Besten des Holzhändlers Elias Barth
zu Kulmvach » ä 1593 fl . 16 kr.

Da nun bemerkte Gläubiger sich erklärten ,
nichts mehr an gedachten Philipp Heffle,
bezüglich auf jene Pfandeinträge , zu fordern

zu haben , die Pfandurkunden zur Löschung
jedoch nicht mehr vorlegen können , so wer¬
den die Besitzer befraglicher Urkunden hiermit
aufgefordert , solche binnen 6 Wochen anher
vorzulegen , und ihre Rechte darauf auszu¬
führen , sonst die Pfandeinträge auf jene Lie¬
genschaften gelöscht werden . Mannheim den
21 . März 183 ! .

Großh . Stadtamt .
Wundt .

Vät . Melling .
Neustadt . Leodegar Meier von Fölhen -

bach , welcher auf die am 11 . v. M . erlassene
Vorladung nicht erschien, wird der Refrak¬
tion für schuldig , und des Ortsbürgerrechts
verlustig erklärt , auch die gesetzliche Geld¬
strafe beim Vermögensanfall gegen ihn voll¬
zogen werden . Neustadt den 29 . März
1831 .

Gr . b . f . f . Bezirksamt .
Fern b ach .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kund machungen.

Schuldenlkquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu .erhalten ,
zurLiquidation derselben vorqeladen : Aus dem

Bezirksamt Wiesloch .
(23) ' zu Wiesloch , an den in Gant

erkannten Esaias Bühler , auf Montag den
9 . Mai , früh 8 Uhr , auf der Amtskanzlei
zu Wiesloch .

Bezirksamt Krautheim .
(23) ' zu Krautheim , an den in Gant

erkannten Ignaz Stauch , auf Mittwoch
den 20 . April , früh 8 Uhr , auf der Amts¬
kanzlei z". Krautheim .

[ 27) ‘ zu Krautheim , an die in Gant
erkannte Verlaffenschafc des Steucrkommis -
särs Bl ei mann , auf Freitag den 29 .
April , früh 8 Uhr , auf der Ämtskanzlei
zu Krautheim .

Bezirksamt Mosbach .
(26) ' zu Asbach , an den in Gant er¬

kannten Johann Schweizer , aufMittwoch
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den 20 . April , früh 8 Uhr , auf der Amts -
kanzlei zu Mosbach .

£26 ] * zu Aglasterh ^ usen , an den
Schmidt Leonhard Weber , welcher die Er -
laubniß zur Auswanderung nach Nordame¬
rika erhalten hat , auf Freitag den 15 . April ,
vor dem Theilungskommiffariat zu Aglaster -
hausen .

[27 ] ' Mosbach . Kilian Söhner , Mi¬
chael Sö ^ uer und Georg Giesler ' sche
Ehefrau haben die Erbschaft der Georg Mi¬
chael Söhnerschen Ehefrau von Allfeld unter
der Rechlswohlthat des Erbverzeichniffes an¬
getreten und um Vorladung der Gläubiger ge¬
beten.

Sämmtliche Gläubiger werden daher auf¬
gefordert , innerhalb 4 Wochen ihre Ansprüche
bei dem großh . Amtsrevisorat dahier geltend
zu machen , widrigenfalls die Verlaffenschaft
an die Erben ausgeliefcrt werden soll. Mos¬
bach den 12 . März 1831 .

Großh . Bezirksamt .
Dreyer .

Obcramt Bruchsal .
£26] * zu Helmsheim , an den in Gant

erkannten Jakob Bauer , auf Donnerstag
den 21 . April , früh 8 Uhr , auf der £ >.
Amtskanzlei zu Bruchsal .

Bezirksamt Buchen .
£27] » zu Stürzenhardt , an daS in

Gant erkannte Vermögen des Johann Jo¬
seph Farrenkopf , auf Donnerstag den
28 . April , früh 8 Uhr , auf der Amtskanz¬
lei zu Buchen .

Bezirksamt Boxberg .
£ 27 ] ' zu Dainbach , an Georg Hohl ,

zum Versuch eines Nachlaß - und Stun -
dungsvertrags , auf Mittwoch den 27 . April ,
früh 8 Uhr , auf der Amtskanzlei zu Box¬
berg . _ _

£26] * Diejenigen , so an den geringen
Nachlaß der am 0 . v . M . verstorbenen Eli¬
sabeth Kirchhofs Wittwe eine Forderung
haben , werden andurch aufgefordert , solche
Donnerstag den 7. April , Morgens 10 Uhr,bei . der Unterzeichneten Stelle anzugeben .
Mannheim den 28 . März 1831 .

Großh . Amtsrevisorat .
Lecrs .

£26] » Tauberbischofsheim . Folgen¬
de Einwohner des hiesigen Amtsbezirks ha¬
ben die Erlaubniß zur Auswanderung nach
Nordamerika erhalten , nämlich :

von Külsheim ,
Michel Reinhard ,
Andreas Reinhard ,
Martin Horn ,
Johann Joseph Baurbach ,
Matthäus Spengler ,
Johann Adelmaier Wittwe ;

von Uissigheim ,
Ignaz Leuchtweis ,
Magnus Berberich .

Es werden daher alle diejenigen , welche an
diese Personen Forderungen oder sonstige
Rechtsansprüche zu machen haben , hiermit
aufgefordert , solche in der auf den 14 . April
anberaumten Liquidationstagfahrt anzumel¬
den, andernfalls sie sich die ergebenden Nach¬
theile selbst zuzuschreiben haben . Tauber »
bischofsheim den 26 . März 1831 .

Großh . Bezirksamt .
Bach .

Versteigerungen .
£27] ' Mannheim . Am 18 . d . und die

folgenden Tage , von 8 Uhr Morgens an ,wird sämmtliches Ober - und Unterholz de¬
in ca . 180 Morgen bestehenden , in Herbols -
heimer Gemarkung gelegenen , gräflich Lei-
ningen - Neudenauschen standesherrlichen
Walde auf den Stämmen versteigert , bei
günstiger Witterung im Walde selbst , bei
ungünstiger im Wirthshause zum Lamm in
Neudenau . In diesem Walde befinden sich
2100 Eichen, und Buchenstämme , welche
als Holländer , dann als Bau - und Nutz¬
holz dienen können .

Die Steigliebhaber können die Bedingun¬
gen bei der Amtskellerei Neudenau in den
letzten 8 Tagen vor der Versteigerung einse -
hcn. Mannheim den 2. April 1831 .

Großherzoglich Badische Ministerial -
Commisston im Gräflich Leiningepschen

Dcbitwesen .
Stößer .

Vdt . Schußler .



[27 ] * AdelShtim . Montag den 2. Mai ,
Vormittags 9 Uhr , wird in loco Schlier -
stadt die zur Verlaffenfthaft des Müllermei¬
sters Franz Link von da gehörige Mahl¬
mühle , die zwischen Schlicrstadt und Selgen -
thal , nahe an der Straße liegt , der Erbver -
theilung wegen , öffentlich versteigert .

Diese Mühle ist neu erbaut , besteht in
einem zweistöckigengut unterhaltenen Wohn -
hause , worin 2 Mahl - und ein Gerbgang
eingerichtet , nebst Keller , einer Scheuer und
sonstigen zur Haltung des oöthigen Viehes
gehörig eingerichteten Oekonomiegebäuden .
Zu dieser Mühle gehören 61 Ruthen Garten
und 25 Ruthen Wiesen .

Auf der Mühle selbst haften eine jährliche
Abgabe von 3 fl. an Herrn Fürsten von
Leiningen .

Die Steigliebhaber haben sich vor der Ver¬
steigerung mit legalen Vermögens - und Auf -
führungszeugnissen auszuweisen . Adelsheim
den 30 März 1831 .

Großh . Amtsrevisorat .
Mainhard .

[27] 1 Mannheim . Mittwoch den 13 .
d. M . , Nachmittags 3 Uhr , wird die Be¬
nutzung des sogen. Alluviums an der Neckar-
spitze auf weitere 3 Jahre in der Kanzlei der
Unterzeichneten Stelle l .1r. P3 No . 1 wieder
begeben werden . Mannheim den 2 . April
1831 .

Großh . Domänenverwaltung .
Danninger .

Gemmingen . (Mühlenverkauf . ) Mitt¬
woch den 27 . April l. I . , Morgens 10Uhr »
wird die Mühle des PetcrTrautwein da¬
hier auf dem Rathhause öffentlich versteigert
werden . Dieselbe hat einen Mahl - und ei¬
nen Gerb - Gang bei oberschlachtigcm Gewerk ;
eine geräumige Wohnung , Scheuer und Stal¬
lung , und ist von dazu gehörigen ca . .6 Mrg .
Aecker , Wiesm und Garten umgeben . Die
weitern KaufsbedingUngen werden bei der
Versteigerung selbst eröffnet und hier nur noch

rzr
bemerkt , daß fremde Liebhaber sich mit le¬
galen Bermögenszeugnissen auSzuweisen ha¬
ben . GemmingeniBrzirksamt Eppingen , den
26 . März 1831 .

Vogt Richting .
Vär . Sauer .

[25] 1 Mukenthal , Amts MoSbach . Der
Pacht der , der Hübnerschaft zu Mukenthal
eigenthümlich zustehenden Schäfte , welche
mit 600 Stück Schafen beschlagen werden
kann , und wozu der Schäfer eine geeignete
Wohnung , Scheuer , Stallung , 2 Viertel
Gras - und Baumgarten , 1 Morgen Acker
und ca. 25 Morgen gute Wiesen erhält ,
geht bis Michaeli d. I . zu Ende und soll
auf Mittwoch den 20 . April , Vormittags
10 Uhr , auf der hiesigen Gerichtsstube auf
weitert 6 Jahre , von Michaeli 1831 bis
1837 , verliehen werden . Die näheren Be¬
dingungen werden am Versteigerungstage
eröffnet werden , und Auswärtige haben sich
mit amtlich konfirmirten Vermögens - und
Sittenzeugniffen auszuweisen . Mukenthal
den 21 . Marz 183 l .

Großh . Ortsvorstand .
Weber .

Vllt . SchwöbehjGschb .

[ 23] ' Adels heim . Der Pacht der Schä¬
ferei in Ruchscn , welcher 350 Stück Schaafe
erträgt , geht Michaeli d . I . zu Ende , und
wird Donnerstag den 14 . April 1831, . früh
9 Uhr , in loco Ruchsen in einen anderweiti¬
gen 6jährigen Bestand gegeben. Der Päch -
ter erhält während der Pachtzeit uncntgeldlich
die Schäferei - Wohnung , Scheuer und Stal¬
lung , nebst dem dazu gehörigen Krautgarten ,
so wie jedes Jahr eine bürgerliche Holz-
gabe .

Die S teiglustigen haben , sich vor der Ver¬
steigerung mit ortsgerichtlichcn und amtlich
bestätigten Zeugnissen über ihr Vermögen und
sittliches Betragen auszuweifen . Adelsheim
den 1 . März 1831 .

Großh . Amtsrevisorat .
Mainhard .

Karl Hermsdorf , Redakteur .
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